
Agrarministerin Kaniber informiert über Hauswirtschaftsausbildung

Beitrag

Die Hauswirtschaft ist ein moderner und interessanter Arbeitsbereich mit guten Zukunftschancen. Das
hat Agrarministerin Michaela Kaniber bei einem Besuch der Fachschule für Ernährung und
Haushaltsführung in Ebersberg deutlich gemacht. „Gerade die derzeitigen gewaltigen
Herausforderungen wie Corona, der Ukraine-Krieg oder auch der Klimawandel führen uns vor Augen,
wie wichtig das fundierte Wissen über gesunde und regionale Ernährung ist. Zudem geht es um den
vernünftigen Umgang mit Lebensmitteln und um eine ebenso ökonomische wie ökologische
Lebensweise. Jeden Tag entscheiden wir mit unserem Verhalten in Küche und Haushalt darüber, wie
unsere Lebensmittel produziert werden. Aber auch über den ökologischen Fußabdruck, den wir in der
Umwelt hinterlassen“, sagte die Ministerin zum Welttag der Hauswirtschaft. Vorratshaltung, Herkunft
oder altersgerechte Ernährung seien aktuelle Zukunftsthemen, die in der Gesellschaft immer wichtiger
werden. „Wir brauchen gut ausgebildete Fachkräfte, die ihr Wissen auf all diesen Feldern einbringen
können“, so die Ministerin.

Die Bildung in der Hauswirtschaft ist für Kaniber daher ein Schlüssel für mehr Resilienz von
Haushalten, Familien, Umwelt und Gesellschaft. „Hauswirtschaft ist ein top modernes Berufsfeld, das
auch hervorragende Fortbildungsangebote für den Aufstieg in eine Leitungsfunktion bietet“, so die
Ministerin. Mit dem neuen Lehrplan werden gesellschaftlich relevante Themen wie Nachhaltigkeit und
Umweltschutz fächerübergreifend noch intensiver ins Auge fasst. Für die Landwirtschaft stelle es auch
eine Möglichkeit dar, den Betrieb auf ein zusätzliches Standbein zu stellen. Wer seinen Haushalt
professionell führen möchte oder den Einstieg in das hauswirtschaftliche Berufsfeld plant, der sollte
sich über die Ausbildung an einer Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung informieren. Sie
wird an 47 Standorten der Landwirtschaftsschulen in Bayern angeboten. Über weitere Möglichkeiten
der Aus- und Fortbildung in der Hauswirtschaft informieren bayernweit die Ämter für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten. Informationen gibt es auch im Internet unter der Adresse 
www.berufe.hauswirtschaft.bayern.de. Unter www.stmelf.bayern.de/bdh berichten Botschafterinnen
und Botschafter der Hauswirtschaft aus ihrem Berufs- und Schulleben.

Bericht und Foto: Bayerisches Landwirtschaftsministerium

SAMERBERGER NACHRICHTEN
Aktuelles vom Chiemsee und aus Bayern

Page 1 Anton Hötzelsperger
21. März 2022

Agrarministerin Kaniber informiert über Hauswirtschaftsausbildung

http://www.berufe.hauswirtschaft.bayern.de/
http://www.stmelf.bayern.de/bdh


Kategorie

1. Land- & Forstwirtschaft

Schlagworte

1. Bayern
2. Hauswirtschaft
3. StMELF

SAMERBERGER NACHRICHTEN
Aktuelles vom Chiemsee und aus Bayern

Page 2 Anton Hötzelsperger
21. März 2022

Agrarministerin Kaniber informiert über Hauswirtschaftsausbildung

https://www.samerbergernachrichten.de/ads/bikepark-samerberg-2/

